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ENTWURF EINER LEGISLATIVEN ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS

zu dem Standpunkt des Rates in erster Lesung im Hinblick auf den Erlass einer 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Aufstellung eines 
Programms für den Binnenmarkt, die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen, 
einschließlich kleiner und mittlerer Unternehmen, den Bereich Pflanzen, Tiere, 
Lebensmittel und Futtermittel sowie europäische Statistiken (Binnenmarktprogramm) 
und zur Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 99/2013, (EU) Nr. 1287/2013, (EU) 
Nr. 254/2014 und (EU) Nr. 652/2014
(14281/1/2020 – C9-0133/2021 – 2018/0231(COD))

(Ordentliches Gesetzgebungsverfahren: zweite Lesung)

Das Europäische Parlament,

– unter Hinweis auf den Standpunkt des Rates in erster Lesung (14281/1/2020 – 
C9-0133/2021),

– unter Hinweis auf die Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses vom 17. Oktober 20181,

– unter Hinweis auf die Stellungnahme des Ausschusses der Regionen vom 5. Dezember 
20182,

– unter Hinweis auf seinen Standpunkt in erster Lesung3 zu dem Vorschlag der 
Kommission an das Europäische Parlament und den Rat (COM(2018)0441),

– gestützt auf Artikel 294 Absatz 7 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union,

– unter Hinweis auf die vorläufige Einigung, die gemäß Artikel 74 Absatz 4 seiner 
Geschäftsordnung vom zuständigen Ausschuss gebilligt wurde,

– gestützt auf Artikel 67 seiner Geschäftsordnung,

– unter Hinweis auf die Empfehlung des Ausschusses für Binnenmarkt und 
Verbraucherschutz für die zweite Lesung (A9-0142/2021),

1. billigt den Standpunkt des Rates in erster Lesung;

2. stellt fest, dass der Gesetzgebungsakt entsprechend dem Standpunkt des Rates erlassen 
wird;

3. beauftragt seinen Präsidenten, den Gesetzgebungsakt mit dem Präsidenten des Rates 

1 ABl. C 62 vom 15.2.2019, S. 40.
2 ABl. C 86 vom 7.3.2019, S. 259.
3 Angenommene Texte vom 12.2.2019, P8_TA(2019)0073.
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gemäß Artikel 297 Absatz 1 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union zu unterzeichnen;

4. beauftragt seinen Generalsekretär, den Gesetzgebungsakt zu unterzeichnen, nachdem 
überprüft worden ist, dass alle Verfahren ordnungsgemäß abgeschlossen worden sind, 
und im Einvernehmen mit dem Generalsekretär des Rates die Veröffentlichung des 
Gesetzgebungsakts im Amtsblatt der Europäischen Union zu veranlassen;

5. beauftragt seinen Präsidenten, den Standpunkt des Parlaments dem Rat und der 
Kommission sowie den nationalen Parlamenten zu übermitteln.
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KURZE BEGRÜNDUNG

Am 7. Juni 2018 unterbreitete die Kommission dem Rat und dem Europäischen Parlament den 
Vorschlag für eine Verordnung zur Aufstellung eines Programms für den Binnenmarkt. Am 
12. Februar 2019 legte das Europäische Parlament seinen Standpunkt in erster Lesung fest. 

Am 23. Oktober 2019 begannen die interinstitutionellen Verhandlungen mit dem neu 
gewählten Europäischen Parlament, um eine frühzeitige Einigung in zweiter Lesung zu 
erzielen. Am 8. Dezember 2020 wurden sie erfolgreich abgeschlossen. Der AStV bestätigte den 
vorläufig vereinbarten Text am 18. Dezember 2020, und der IMCO-Ausschuss billigte ihn am 
11. Januar 2021.

Da der am 13. April 2021 angenommene Standpunkt des Rates in erster Lesung der in den 
interinstitutionellen Verhandlungen erzielten frühzeitigen Einigung in zweiter Lesung in 
vollem Umfang entspricht, wird empfohlen, dass das Europäische Parlament ihn ohne 
Änderungen billigt, damit die Verordnung rasch erlassen werden und so bald wie möglich in 
Kraft treten kann.
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